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Welche Wahlmöglichkeiten gibt es?

Ab der 5. Klasse (Sek. I)
– Bläserklasse oder Regelklasse
– Religion oder Werte und Normen
– 2. Fremdsprache ab Klasse 6:

Französisch oder Latein
– Bilingualer Unterricht ab Klasse 7

Ab der 11. Klasse (Sek. II)
– Spanisch
– Darstellendes Spiel
– Informa�k

Wir benö�gen:
– Ihr Anmeldeformular
 (als Download verfügbar)
– Kopie des Halbjahreszeugnisses
 (Anmeld. für die 5. Klasse)
– Kopie der Geburtsurkunde
– Ggf. einen Sorgerechtsnachweis
– Kopie des Halbjahreszeugnisses
 (Anmeld. für die 11. Klasse - bis zum 20.02.2024)

          Allg. Informa�onen       sekretariat@gymbrv.eu

          Michael Holler (Jg. 5-9)  ho@gymbrv.eu

          Dr. Knut Wille (Jg. 10-11) wl@gymbrv.eu

          Kathrin von der Weth (Jg. 12-13) wt@gymbrv.eu

Mi.  07.02.2024 | Informationsabend

Mi.  06.03.2024 | Tag der offenen Tür

Mo. 06.05.2024 10:00 - 14:00 Uhr | A - H

Mi.  08.05.2024 10:00 - 14:00 Uhr | Q - Z
Di.   07.05.2024 10:00 - 14:00 Uhr | I - P

Mit Schnupperunterricht und Elterninforma�on.
Informa�onen unter gymbrv.de

Anmeldung für den neuen 5. Jahrgang.

Für die gymnasiale Oberstufe (Sek. II)  19:30 Uhr
Für den neuen 5. Jahrgang (Sek. I)  18:00 Uhr

Termine

Unterrichtszeiten

7:55 - 8:40
2. Stunde:
1. Stunde:

8:45 - 9:30
Pause: 9:30 - 9:50
3. Stunde: 9:50 - 10:35
4. Stunde: 10:40 - 11:25
Pause: 11:25 - 11:40
5. Stunde: 11:40 - 12:25
6. Stunde: 12:30 - 13:15
Pause: 13:15 - 13:25
7. Stunde: 13:25 - 14:10
8. Stunde: 14:15 - 15:00

Durchgängiges Gymnasium Jahrgang 5 - 13

Ausbildungsschule für Referendare

Räumliche und technische Vorteile unseres Neubaus

Gute sachliche und modernste mediale Aussta�ung

Einführung von iPads ab Jahrgang 7

Eigene Bibliothek

Spielgeräteausleihe in der Pause

Gut ausgesta�ete Sporthalle

Nahegelegenes Schwimmbad

Gute Erreichbarkeit durch Bahnhofsnähe
und Busanbindung

(weitere und aktuelle Informa�onen unter gymbrv.de)
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Klasse 5

Klasse 6

Klasse 7
bis

Klasse 10

Unterricht lt.
Stundentafel

Zusätzlich
Französisch

Französisch Latein

Unterricht lt.
Stundentafel

Zusätzlicher 
Musikunterricht

Zusätzlich
Französisch
oder Latein

Zusätzlich
Latein

Bilinguale Klasse 
(Französisch oder 

Latein for�ührend)

a) Franzosen

Zusammensetzung des 5. Jahrgangs 
Neben dem Regelunterricht laut

gymn. Stundentafel bieten wir an:
b) „Bläser“ (5-6)
     „Bili“      (7-10) c) „Lateiner“

Verbindliche Anwahl der zweiten Fremdsprache

Die Bläserklasse endet regulär (ein weiteres Jahr möglich)
Anwahl bilinguale Klasse (aus allen 6. Klassen anwählbar)

Möchten Sie uns besuchen oder haben Sie weitere Fragen?
Bi�e wenden Sie sich an:



Bläserklasse (5. und 6. Klasse)
Erlernen eines Blasinstruments von Beginn an.
Übergang in das Jugendorchester nach der 6. Klasse.
Bilingualer Unterricht (ab Klasse 7)
Der Unterricht wird in einem Klassenverbund in den Fächern
Erdkunde, Biologie und Geschichte in englischer Sprache erteilt.
MINT (5. und 6. Klasse)
Mathema�k, Informa�k, Naturwissenscha�, Technik
MINT-Unterricht wird experimentell erteilt und vermi�elt
den Schülern grundlegende experimentelle Fähigkeiten.
Differenzierte Fächerauswahl
Durch unsere umfangreiche Fächerauswahl werden
früh Begabungen und Talente erkannt und gefördert.
Lions Quest (Soziales Lernen)
Junge Menschen auf die Aufgaben von Morgen vorbereiten.
Lions-Quest stärkt die Resilienz und wirkt sich posi�v auf die
Persönlichkeitsentwicklung aus. Das Programm verbessert die
Lebens- und Sozialkompetenzen der Kinder und vermi�elt darüber
hinaus Demokra�everständnis und interkulturelle Kompetenz.
Fördern und Fordern – Beraten und Betreuen
Unser Fokus ist auf die Arbeit mit den Kindern gerichtet,
die von engagierten Klassenlehrer*innen eng begleitet
werden. Begabungen und Talente werden umfangreich
gefördert, noch fehlende Kompetenzen können durch
gezielte Fördermaßnahmen aufgearbeitet werden.

Humanitäre Schule (Zer�fikat)
Ziel ist die Förderung humanitären Engagements durch die
Sensibilisierung von Schüler*innen für Themen wie Menschlich-
keit und aktuelle Probleme und Fragestellungen unserer Zeit.
Soziales Engagement seitens junger Menschen trägt dazu bei,
die Zukun� zu gestalten, zu prägen und zu verbessern.
Schulsanitätsdienst
Jugendliche helfen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern:
Indem sie sich im Schulsanitätsdienst engagieren, sorgen sie bei
Schul- und Spor�esten, Ausflügen und an ganz normalen Schul-
tagen für Sicherheit und leisten in Notsitua�onen Erste Hilfe.
Schulabschlüsse
Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
Schulischer Teil der Fachhochschulreife (Fachabitur)
Erweiterter Sekundarabschluss I (nach der 10. Klasse)
(Führt zur Versetzung in die gymnasiale Oberstufe)
Sekundarabschluss I
Der Real- oder Hauptschulabschluss ist möglich.

Vorbereitung auf Studium und Beruf
Breites Kursangebote in der Oberstufe mit individuellen Wahl-
möglichkeiten. Das Seminarfach führt in wissenscha�liche
Arbeitsmethoden und Strategien ein. Bestmöglicher Übergang
in Studium oder Beruf durch selbstständiges und selbst-
bewusstes Handeln.

Unsere Berufsberaterin der Bundesagentur für Arbeit
ist regelmäßig für Gesprächstermine hier vor Ort.
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Gemeinscha� Unsere Stärken

Unsere AG-Angebote

Unsere Stärken

Unsere Schülerscha� sollte...
… Neugier auf etwas Neues, Freude am Lernen, Lust auf
Herausforderung, Fleiß, Geduld und Unterstützung von
zu Hause mitbringen. 
Bi�e beachten Sie diesbezüglich die Empfehlung der Grundschule.

Unsere Schule bietet…
… einen san�en Übergang von der Grundschule zum Gymnasium 
    (u.a. Orien�erungswoche zum Ankommen und Kennenlernen).

… eine kindgerechte Eingewöhnung im ersten Halbjahr
(u.a. Lernhe� „Der schlaue Rudy“).

… eine enge Begleitung durch engagierte Klassenlehrer*innen
(und Tutoren).

… eine Förderung von Begabungen und Talenten.

… gezielte Fördermaßnahmen bei Schwierigkeiten auf gymn. Niveau.

… ein angemessenes Lernpensum und Hausaufgaben
im entsprechenden Jahrgang.

… einen Austausch und enge Zusammenarbeit mit Eltern.

… diverse Arbeitsgemeinscha�en für verschiedene Interessen.

… eine breite und ver�e�e Allgemeinbildung.

… den Erwerb der allgemeinen Studierfähigkeit (Abitur).

Sport

Leichtathle�k

Turnen/Akroba�k

Fußball

Windsurfen

Ringen

Musik

Schülerband

Gitarre

Chor

Jugendorchester

Musiktheater

Medien

Filmschni�

3D-Druck

Robo�k

Jahrbuch

English Theatre

Denken

MINT Olympiaden

Schach

Psychologie

Bibliothek

Schulsanitätsdienst

Fördern

Deutsch

Mathema�k

Englisch

Latein

Französisch


